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Z. 88. (3)

•Anzeige für Blumenfreunde.
Der ÖOste Jahrgang unserer Verzeichnisse über

die bewährle.slcn älteren und ausgezeichnetsten IICIUMI
Blumen-, Gemüse- und Feld-Sämereien, Pflanzen,
Fruchtsträucher, Georginen etc. liegt hei Herrn J o l i .
K i c b e l in L a i b a c h zu gefälliger unenlgelllicher
Abnahme bereil und befördert der Genannte gülige
Aufträgt! an uns, deren prompteste Ausführung unsere
besondere Sorge sein wird.

Erfurt, ün Januar 1859.
C. Platz 6* Sohn.

Z. 187. (Y
Das

Gut Leopoldsruhe
nächst Laibach, bekannt durch seine
Lage, wird wegen Uebersiedlnttg
aus freier Hand verkauft.

V e r k a u f
einer Lederer-Realität im Markte

M ö t t n i k in Kram.
I m Markte Möttnik in K r a i n , in einem

O r t e , woselbst und in der Umgebung viele
Jahrmärkte abgehalten werden, ist eine Rea?
l i ta t , wozu ein Wohngebäude, ebenerdig au5
einem Vorhause, einem Zurichtzimmer, einem
Led»'rgl'wdlbe, einem Keller, eincr ^cdcrcnv.'lk-
statte, alles in gutem Zustande, einer Pferde-
stallung, und das l . Stockwerk ans einem gro-
ßen Vorsaal, zwei Wohnzimmern, cinrr Küche
und emrr Dachkammer bestehend; dann an
Grundstücken, ein Hausgarten mitObstbaumen
und ein Acker von 2 Mehen Ansaat nebst Wie.
sen, aus freier Hand unter billigen Bedingun-
gen zu verkaufen. Preis: 950 si. CM.

Kauflustige wollen sich dießfallS an den
Eigenthümer M a r t i n H r a s c h a n , wohn-
haft im Otte F r a n z in Untersteier, wenden.

I n der Kothgasse Hans-Nl. Nä
nltd i l l Hl«5ü«K'»-zU«l,

liegen bedeutende Vollälhe von voll-
kommen trockenem gescheiterten Bu-
chenholze zum Verkaufe derett, welche
klaftcrwelse in beliebiger Schelter-
länge um die billigsten Preise gegen
Barzahlung ins Haus gestellt werden.
t!. l l i ) . ( l )

Kundmachung.
I n der Stadt, Alten Markt,

Haus-Nr. 130, ist zu Georgl U M
im l . Stocke eine Wahnung nul 3
Zlmmern, nebft Alkove, Sparherd-
füche, Speise und Hol^lege zu vcr-
miethen. Dav Nah^e l,n 2 Stocke
daselbst delM ^nlSelgentdümer.

Äm Neuen Markte Nr . 2 l9 im
3. Stock ist ein M onatz im mer zu
verlnlcthen; auch ist daselbst ein
P la no fo r te um sehr billigen Preis
zu verkaufen.

Z. 86. (3)

Das Gewölbe
auf dem Sckulplahe M . 2W lst
sowodl für d:e nächste als auch fur
dle spateren I^hrmarktöwochen zu
vermiethen. Anfrage daselbst.

3 2053 (20)

M m , Malyen-Zelte!
I > . »l. I^«ll<?n. Apolhclrr in Prcßburg,

^cgei, allc Alte» kathanhalischc ln,t> Lli'i^el'IeiDen, »nid
zu bekommen in Laib>>ch

bei Herrn I o h . Kraschovitz.
^rels eine! Schachtel 20 t i . CM.

3. lN . (2)

A . V5!ikll1lln aus Wien. tmpfitblt sch
n,:l ciusm gni sl'Mrlcn ^agrr vl», Handschuhen z»
30 l'is 4U lr.. Krawall!'. H,rre„ .Hemde«. Coiffuren
ulw Ne^Iigl!. Häubchen, Auch >N doseldft eine bedeu«
<t»dt AuSway! von Moll» und Vlübles'Siickerei. «an,'
lich: Garnilurtli, Unterchemiiels, Krag,n „nb Unter«
älMtl» ic. zu migewoylilich billigen Piclftn, am Markl»
plah Hülle Nr. 3.

3.̂  lvi>. (2)

Beachtenswerthe

Um den armen Webern und Spinnern meiner Risscngebirgö-Gegend Arbeit zu verschaffen,
den 'Absatz der Wave zu beschleunigen, habe ich eine Geschäftsreise angetreten, welches mich
auch veranlaßte, den hiesigen Markl zu besuchen. — Da sich dem geehrten I>. ' I ' . Publikum
nicht so leicht eine derart günstige Gelegenheit darbieten wird,

echte Leinenwaren
ans der ersten Hand, somit sehr billig MMansel!,

so hoffe ich umsomehr auf einen zahlreichen Zuspruch, da meine Erzeugnisse reel, in der besten
Wicscn-Naturblciche geblecht, und da ich die Warcn direkte aus der Weberei erhalte, so ist
man dcö gerechten Kummers, daß die Ware verlegen wäre, ganzlich überhoben.

Indem ich aber wahrgenommen habe, daß viele lügenhafte Anzeigen, wo durch allerlei
Marktschleiereien und Vorwälioe das kaufende I>. ^'. Publikum getauscht wird, und oft eine
schr schlcchlc Ware, der cin fremdländischer Name beigcgeden wurde, kauft, in der Hoffnung,
daß es cchtc böhmische Gel'ilgs ° Lcmwand ist; so finde ich mich veranlaßt, hiemit allgemein
bekannt zu machen, daß ich keine Hochländer-, Irländer-, Brabanter- und wie alle die Lein»
wanden heißen mögen, in meinem Warenlager besitze, sondern nur eigene,

echte böhmische RieseiMsiirgs ErMgmsse
zum Verkauf anbiete.

Der sehr billige Arbeitslohn in meiner Gegend macht es mir möglich, die Waren nicht
nur gut erzeugen zu lassen, sondern auch zu nachstehend verzeichneten, festgesetzten, sehr billigen
Preisen verkaufen zu können.

Preis Gourant in öftere. Währ.
'/2 Nutzend Dessert-Servietten V„ '/4, < bis 2 st.
V, „ NirthschastS.Tüchelil, quadrillirl ' /.. 1,

2 biS 3 fl.
V2 „ echte Leinen-Sacktuches zu 1, l >/,, 2

bis 8 fi.
l'z „ Wirthschafts.Haildtüchcr zu '/., 1, l V,

biö 2 si.
V2 „ echte Zwillich- und Damast > Handtücher zu

2, 3, 4 bis 6 fl.; nach der M e zu 3,
ß, 12 biö 16 Groschen.

1 Kaffehtuch in allen Farben zu '/^, 1, 2 bis 6 st.
l Tischtuch zu 1, 1 V«, 2 bis U fl.
1 Stück Weißgarn-Leinwand, 30 Ellen, zu 4 ^ , ü,

6'/2 bis ? fi.
1 „ Handgarn-oder Leder »Leinwand, 30 Ellen, zu

0, 7, 8 biö 10 si.

1 S i» l t Gielefelder Webe, 3tt M e n , zu 8, 10, 1«
b.S 24 fi.

l „ Zwir„-Weben°Schofe, 40 und 42 Ellen, zu 10,
12, 14, 16, 18, 20 bis 24 fl.

1 „ echte NicstngebirgS . Webe, 60 u,,d 64 Ellen,
zu 16, 18, 20, 24, 28, 30, 35, 40
bis 100 fl.

Tisch,Garnituren zu 6, 12, 18 und 24 Personen) Tisch.
Servietten, Kanevaß, Weberzeug und echten
Leinen »Gradl zu Bettwäsche.

' / , und " /4 breite Leinwand zu Leintüchern ohne Naht -
die so beliebte ungebleichte Leintücher-Lein)
wand; sehr billige schaswollene Tisch- uyd
Bettdecken.

Besonders mache ich die Herren T a b a k schnupfer aufmerksam auf eine sehr
große Auswahl

echter gedruckter Leinen Taschentücher,
nicht nur blau, sondern auch in andern sehr beliebten Farben.
Das Verkaufs-Lokale befindet sich am Schulplatz, Haus-Vtr. H96,
nebeu der k. k. Fiuanz-Bezirks Direktion, Gewöibe vl« - » - vl» dem

Schulgebäude.
A H " » Allfalligc geneigte Auftrage werden gegcn Einsendung des Betrages auf das Gewissen-

hafteste ausgeführt, nicht nur wahrend des Marktes, sondern auch in meinem Erzeu-
glmgöorte Böhmisch Skalitz in Böhmen, oder in meiner Niederlage zur Messe in
Brunn, Stadt Nr. l«!).

Josef P. Nowotny
aus Lhota bei Skalih, im böhmischen Riesengebirge.

' Es sind mehrere 1000 fl.
Pupillül-Küpitülien gcgcn vuMannäsiigeSicherstrllmlazu vergeben.

Auskunft hierüber ertheilt H . « . . , S t . Peters-Vorstadt Nr .
140, ersten Stock.
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Z. 136. (i)

^ Gänzlicher Ausverkauf allcr. Arten
""'K ^ i n c n - W^a e e n

me^m V M l M n m n meinem HrjchästeÄ"'"""^ ^ "
Der Verkauf dieser leinenwaren sindct nur Mhreud de5 .jehigrn Marktes Statt, im Lnckmann'schen Sause

iu der Elesautcngasse.
Preisverzeichuiß. (sseste Preise):

1 Stück Damasidandlüchev. 3 0 N r . E. . f lü l ' .El^. .Pic ist>si . losicl jc^t znir^si , — ks. ^ 1 Siück^ldsr-Leiuwano ^u 12 Nulcrliosl»!,. ^7 E. früh. I ^ f i . koftstjrhtnllr « f i . .^0kr .
t « ^Wnc !^^ , i .< ! c i l nu . ^.«^r i iuüchcl, .^0E..ftsl l ' . 8 « .. ,.' « !i ,. — „ ^ 1 .. '^iclefrldel Lcinwnlld z u ^ H r m d c » . «0 O. « 28 „ « « „ 1 6 ^ — ^
l „ « « , . ! ' ' « 30 ^ ^ 1 « Ir läüder ^emwli i ld;» 1^Hcmoeu..^l E. ^ 9^ ^ .. ., , t ? „ — „
1 „ H0U,HlNld^rsplm>sllci!iw.;.Vlllwäscke.^2E. 1 8 ^ ^ ,. « 9 , . — ,. 1 l'elqische Kvouruwcl'c ^ l 18 Hcmdeü >';3 Ol l . „ 4 0 . , „ „ „ 2 ^ ^ — ^
^ « °4 .-chts Nmnbur, ,^ ^eiuwano, 38 El l . , früli. 20 ,. „ ,. « 10 ^ 30 ^ t 3t„nch:,rsscr VMti^-Wrbe zu 1k, Hemden , 8^ Ellsü, ftüder 100 fi., jcßt luir zn
t « '"^r,rcints,chcl.<icmw.ol,ncN.idl.20ss!, ,. 2 4 . , , 12 ., 30 ^ , 30. 40. 80 bis 00 fi,

Prcis-(5ourant dor Taschentücher, Handtücher und Kaffehtücher.
',2 D l i h c n d echte ^ m c , l . D < n l , l u > S a c k t l " i c h l r . f r ü b e l 2 si, kostcl jetzt ,n>r 1 st, — l r . .̂̂  D » ß c » o ft.i!i;5stsche D a n m l ' S m ' l l l l c h c r i n V< i l l iN l 'on . . 1 s t , 4 0 k r . b is t l fi.
^ , „ Hand lüche r >>, Z w i l l i c h . . . . ., 2 . . „ ^ „ __ „ 4 0 .. ',,, ,. D i N l u n s l r i l m p f f uon l « — „ ^ 8 «
V. ,. Desscve .Sc rv l cucn ^ 1 .. „ « ^ — « 2 1 « Tlsch<i'ichcv l ü i l , K'isscl)>ü.l,'rr in n l l l » ^«nbe i , zi> 1 ft,. 1 si. 3 6 kv. big ,^u 3 st., das
V» « nroßc T c U ' l ' l ' S c l v i c l t e n . 1 E l l e l a n g . „ 3 „ „ « « 1 ^ — « , S l l i c k L . inc l i .Dam.^s l^Gcdcckc f ü r 0 ,md < 2 P c v s o i n » zu 3 , 0 , m d 10 fi,

3 ^ " Abnehmer im Betrage von 1UN st. erhalten einen Rabatt, bestehend in ein Stnck feiner Leinwand
zn U Hemden, l 6)arnitur in Damast fnr N Persollen und « Stnck feine Battist - Tncher.

M. Schotten,
Elcfantengasse, im Luckmann'schen Hause.

Z. 138. (1)

s Das gefertigte Comite beehit sich hiemit znr öffentlichen Kenntniß zn bringen, daß zum ^
Besten des hiesigen Handlnnas - Kranten - Vereines

Mittwoch den 16. Februar !. J.
' ein geschlossener Bal l in den Sälen der bürgert. Schießstät te abgehalten wird. l

Wi r laden biemit zn demselben sämmtliche Honoratioren in der Stadt nnd Um- l
! gebnng, den bür^crl. Handelsstand, sowie die Casino-nnd Schützen-Vereins-Mitglieder l
^höflichst ein und bitten um recht zahlniche Theilnahme. z
! Die Eintrittskarten, welche anf Nanien ansgestellt werden, nnd daher nur für ^
^ die Person, auf welche sie lauten, Gültigkeit haben, sind vom N. bis 16. Februa r in <
j der Handlung des Herrn Jose f K a r i n g e r a i ft. uä kr. ö. W . , am Ball-Abende ̂
l,.^ber an der Kassa a i fl. 43 kr. ö. W . zu haben. '

Der Ball beginnt um 8 Uhr«

Das M-Cmi t ce des Hllndlungs-Kranken'-Vmineg.
Laibach am 25. Jänner 185.9.

8eidütz - Pulver
(in versiegelten Originalschachteln sammt Gebrauchs-Anweisung

^ u 1 fl. ,2 kr. C. M.).

DOH&CH-LEBKRTHUI-fllL
no,t ^«»»-^ H v«».<<>„ .̂ n Alr<cht in Mdersand

(in Onqmalbouttillen sammt Gcbwuchsanweisuna » 2 si. und t fl. CM.)

Mol l ' s Seidl i tz-Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritäten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Magen- nnd Unterleibsbeschwerden, Leberleiden, Ve r
ftopfung, Hantorrhoiden, Sodbrennen, Magenkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten :c.

l l ^ z ^ Jede Schachtel, so wie j^dc Gebrauchsainveisin^ ist, zum Nittc, schiede
der vielfältige» Surrogate, mit Siesscl und Namensunterschrift von A . M u l l vcr-
schcn, worauf bcim Kauf genau Rücklicht zu nehmen. ' ° M ^ l

Das echte Dorsch-Leberthran-Oel wird mit bestem Er-
folg angewendet bei Brust- und Lunstenkrankheiten, Scro
pheln, und ) lhachi t is. Eö heilt die veraltetsten Gicht- und
rheumatischen Leiden, so wie chronische Hautausschlage.

I n Va ibach befindet sich die Hanpt - Niederlage obiger Heilmittel einzig nnd allein in der
Apotheke „zum goldenen H i r s c h " des Herrn Wilhelm Mayr.


